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#ST# Konkurrenz- und Stellen-Ausschreibungen,
sowie Inserate.

- —
Granitlieferung.

Es wird hiermit die Lieferung von zirka 311 m. Trottoirrandsteinen aus
Granit zum Münzgebäude in Bern zur Konkurrenz ausgeschrieben. Eingabe-
formulare können bei der unterzeichneten Direktion bezogen werden, an
welche Offerten verschlossen und mit der Aufschrift: Angebot für Münz-
gebäude Bern" versehen bis und mit dem 4. Mai nächsthin franko einzu-
reichen sind.

B e r n , den 24. April 1906.
Die Direktion der eidg. Bauten.

Ausschreibung von Bauarbeiten.
Folgende Arbeiten werden zur Konkurrenz ausgeschrieben:

1. die Erd-, Maurer-, Schlosser-, Spengler- und Pflästerungsarbeiten zu einem
Kohlenschuppen der Munitionsfabrik in Thun;

2. die Erd-, Maurer-, Zimmer-, Spengler-, Holzzementbedachungs-, Schlosser- und
Malerarbeiten fUr Anbauten an den Sägespänschuppen der genannten Fabrik;

3. die Erd-, Maurer- und Schlosserarbeiten fUr eine Einfriedigung beim Verwal-
waltungsgebäude der eidg. Liegenschaftsverwaltung in Thierachern.

Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind bei der eidg. Bau-
inspektion in Thun zur Einsicht aufgelegt.

Übernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift : „Angebot für
Bauten auf dem Waffenplatz Thun" bis und mit dem 13. Mai nächsthin
franko an die unterzeichnete Verwaltung einzureichen.

B e r n , den 30. April 1906.
Die Direktion der eidg. Bauten.
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Die Erd-, Maurer-, Steinhauer-, Zimmer-, Spengler-, Dachdecker-, Glaser-,
Schreiner-, Parkett-, Schlosser- und Malerarbeiten zu einem Zollgebäude in Zurzach
werden hiermit zur Konkurrenz ausgeschrieben.

Pläne, Bedingungen und Angebotfonnulare sind bei der eidg. Bau-
inspektion in Zürich, Clausiusstrasse 6, zur Einsicht aufgelegt.

Die Arbeiten werden nicht getrennt an einzelne Unternehmer, sondern
insgesamt an einen General Unternehmer, der sich über die Befähigung zur
Übernahme von ganzen Gebäuden aueweisen kann, vergeben.

Übernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift: „Angebot
für Zollgebäude Zurzach" bis und mit dem 14. Mai nächsthin franko an
die unterzeichnete Verwaltung einzureichen.

Be rn , den 30. April 1906.

Die Direktion der eidg. Bauten.

Stellen-Ausschreibungen.

Politisches Departement.
Schweizerische Gesandtschaft in Paris.

Vakante Stelle:
Erfordernisse :

Besoldun :

Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Bemerkung :

Kanzlist.

Gründliche Kenntnis des Deutschen und
Französischen, schöne Handschrift; Hand-
habung der Schreibmaschine erwünscht.

Fr. 3500 bis 5500.

10. Mai 1906.
Politisches Departement.

Es sind die Studienzeugnisse beizubringen,
nebst einem deutsch und französisch ab-
gefassten Lebensabriss.

Vakante Stelle:
Erfordernisse :

Besoldung :
Anmeldungstermin :

Departement des Innern.

Gehülfe I. Klasse des statistischen Bureaus.

Diplomierter Arzt. Kenntnis der deutscheu
und französischen Sprache.

Fr. 3000 bis 4000.

15. Mai 1906.
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Anmeldung an:
Bemerkung :

Vakante Stelle:
Erfordernisse :

Besoldung:
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Vakante Stelle:
Erfordernisse :

Besoldung:
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Eidg. statistisches Bureau.
Die Haupttätigkeit des Inhabers dieser Stelle

liegt auf dem Gebiete der Sterblichkeits-
statistik und besteht in der Bestimmung
der auf den Sterbekarten angegebenen
Todesursachen gemäss der vom statisti-
schen Bureau aufgestellten Nomenklatur.

Militärdepartement.
Instruktionsoffizier I. Klasse der Infanterie.
Dienst als Instruktionsoffizier II. Klasse.

Kenntnis der deutschen und der französi-
schen oder italienischen Sprache.

Fr. 5000 bis 6000.
5. Mai 1906.
Schweiz. Militärdepartement.

Adjunkt der Munitionsfabrik in Thun.
Offizier der schweizerischen Armee mit ma-

schinentechnischer Bildung.
Fr. 4000 bis 5000.
15. Mai 1906.
Schweiz. Militärdepartement.

Finanz- und Zolldepartement.
Zollverwaltung.

Vakante Stelle: Kontrolleur beim Hauptzollamt Romanshorn.
Erfordernisse: Kenntnis des Zolldienstes.
Besoldung : Fr. 3500 bis 4500.
Anmeldungstermin: 12. Mai 1906.
Anmeldung an: Zolldirektion Schaffhausen.



Vakante Stelle:
Erfordernisse :
Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Vakante Stelle:

Erfordernisse :

Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Vakante Stelle:

Erfordernisse :

Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:
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Kontrolleur beim eidg. Niederlagshaus in Basel.
Kenntnis des Zolldienstes.
Fr. 3500 bis 4200.
5. Mai 1906.
Zolldirektion Basel.

Kontrollgehülfe beim Hauptzollamt Basel S.B.B.
G.G.

Gehülfe I. Klasse, gemäss Art. 3 des Bundes-
ratsbeschlusses vom 11. März 1898.

Fr. 3500 bis 4000.
5. Mai 1906.
Zolldirektion Basel.

Kontrollgehillfe beim Hauptzollamt Chiasso-
Bahnhof G. V.

Gehülfe I. Klasse, gemäss Art. 3 des Bundes-
ratsbeschlusses vom 11. März 1898.

Fr. 3500 bis 4000.
5. Mai 1906.
Zolldirektion Lugano.

Vakante Stelle:

Erfordernisse:

Besoldung :

Schweizerische Bundesbahnen.
Generaldirektion.

Bureaugehülfe II. Klasse, eventuell III. Klasse
des Personentarifbureaus,

Muttersprache französisch, gründliche Kennt-
nis der deutschen Sprache; Mittelschul-
bildung ; Erfahrung im Expeditionsdienst
erwünscht.

Fr. 2100 bis 3300, eventuell Fr. 1500 bis 2400.
Anmeldungstermin: 15. Mai 1906.
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Anmeldung an: Generaldirektion der Schweiz. Bundesbahnen
in Bern.

Vakante Stelle:

Erfordernisse:

Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Bemerkung :

Bureaugehülfe IV. Klasse des Obermaschinen-
ingenieurs.

Kenntnis der deutschen und der französischen
Sprache. Schöne Handschrift.

Fr. 1200 bis 2100.
10. Mai 1906.
Generaldirektion der Schweiz. Bundesbahnen

in Bern.
Eintritt sobald als möglich.

Vakante Stelle:
Erfordernisse :

Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Bemerkung :

Kreisdirektion IV St. Gallen.

Werkführer in der Werkstätte Rorschach.
Technikumsbildung und mehrjährige Praxis

im Werkstättedienst.
Fr. 3300 bis 4500.

: 10. Mai 1906.
Obermaschineningenieur bei der Kreisdirek-

tion IV der Schweiz. Bundesbahnen in
St. Gallen.

Absolvierter Fahrdienst erwünscht. Dienst-
antritt sobald als möglich.

Post-, Telegraphen- and Telephonstellen.
Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche s ch r i f t l i ch und fran-

kiert einzureichen sind, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren Namen und
außer dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das Gebur t s -
jahr deutlich angeben.
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Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

1. Postverwalter in Sentier. Anmeldung bis zum 15. Mai 1906 bei der
Kreispostdirektion in Lausanne.

2. Bureauchef in Bern. Anmeldung bis zum 15. Mai 1906 bei der
Kreispostdirektion in Bern.

3. Zwei Briefträger in St. Immer. } Anmeldung bis zum 15. Mai
> 1906 bei der Kreispostdirektion

4. Packer in St. Immer. J -m Neuenburg.
5. Postcommis in. Willisau. Anmeldung bis zum 15. Mai 1906 bei der

Kreispostdirektion in Luzern.
6. Posthalter und Briefträger in Bichelsee (Thurgau). Anmeldung bis

zum 15. Mai 1906 bei der Kreispostdirektion in Zürich.
7. Postcommis in Rorschach. ) Anmeldung bis zum 15. Mai

} 1906 bei der Kreispostdirektion
8. Zwei Briefträger in Herisau. J in gt. Gallen.
9. Telegraphist in Genf. Anmeldung bis zum 15. Mai 1906 bei der

Telegrapheninspektion in Lausanne.
10. Telegraphist in St. Gallen. Anmeldung bis zum 15. Mai 1906 bei

der Telegrapheninspektion in St. Gallen.

1. Dienstchef in Genf. \ Anmeldung bis zum 8. Mai
} 1906 bei der Kreispostdirektion

2. Postcommis in Genf. l jn Genf.
3. Dienstchef in Lausanne. Ì

4. Drei Postcommis in Lausanne. 190A±^eÌoAttÌ
5. Posthalter, Briefträger und Bote in l in Lausanne.

Villaz-St. Pierre (Freiburg). J
6. Briefträger in Madretsch. Anmeldung bis zum 8. Mai 1906 bei der

Kreispostdirektion in Neuenburg.
7. Briefträger in Grenchen. Anmeldung bis zum 8. Mai 1906 bei der

Kreispostdirektion in Basel.

8. Bureauchef in Luzern. | Anmeldung bis zum 8. Mai
9. Zwei Postcommis in Luzern. J 1906 bei der Kreispostdirektion

10. Packer in Luzern. j in Luzern.

11. Zwei Postcommis in Zürich. |
12. Vier Briefträger in Zürich. Anmeldung bis zum 8. Mai

> 1906 bei der Kreispostdirektion
13. vier Bureaudiener in Zürich. l jn Zürich.
14. Packer in Schaffhausen. J
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15. Telegraphist in Bern. Anmeldung bis zum 8. Mai 1906 bei der
Telegrapheninspektion iii Bern.

16. Drei Ausläufer beim Telegraphenbureau Zürich. Jahresgehalt Fr. 1200.
Anmeldung bis zum 8. Mai 1906 beim Chef des Telegraphenbureaus
in Zürich.

Handbuch fUr die Zivilstandsbeamten.
Von der deutschen Ausgabe des im Jahre 1881 erschienenen „Hand-

buches fllr die schweizerischen Zivilstandsbeamten" ist ein unveränderter Neudruck
notwendig geworden. Broschierte Exemplare dieses Neudruckes sind zu Fr. 4
zu beziehen durch das

Eidg. Justiz- und Polizeidepartement.
Bern, im Juni 1901.

NB. Exemplare der französischen Ausgabe des „Handbuches" sind, wie
bisher, bei der Buchdruckerei Stämpfli & Cle. in Bern broschiert zu Fr. 4 und
»olid gebunden zu Fr. 5 erhältlich.

•XS*«»'



Beilage zu Kr. 18 des Bundesblattes, Jahrgang 1900.

Zusammenstellung der im Monat Februar 1906 auf den wichtigern schweizerischen Normalspurbahnen beförderten Züge und deren Verspätungen.
I

Bezeichnung der Eisenbahnen

1. Hauptbahnen.

Schweiz. Bundesbahnen ') . . .

Bera-Neuenburg-Bahn . . . .

2. Nebenbahnen.

Südostbahn

Burgdorf-Thun-Bahn (elektrisch! .

Langenthal-Huttwil-Wolhusen-Bahn

Tößtalbahn . . . .

Freiburg-Murten-Ins (elektrisch) .

Saignelégier-Glovelier . . . .

Sibltalbahn

Val-de-Travers

Pruntrut-Bonfol

Wald-Ruti

Totale und Durchschnittszahlen

Im Monat Februar 1905

') Inkl. ßaaler Verbiadungsbahu.
s) „ Spiez-Erlenbach, Erlenlmch-

2 3f

Durch-
schnittliche;
Lange de,' Da'on

im Betrieb , d°PPe|-
befindlichenj spllriK

Linien |

Kilometer

2385

290

43

38

115

50

50

43

41

40

40

33

26

25

19

18

14

14

12

11

8

7

6

3328

3322

Zweisimmeii

Ì
' 433

| 142

2

l

i

—

577

530

Spiex-F

4 | 5 | 6 | 7 j 8 | 9

Total der beförderten

im Fahrplan vorgesehen«, Faku|tauï. ̂  ̂
regelmäßigen J

il

Personen-
züge

27419

2216

392

476

1 658

1 120

812

700

428

448

400

352

224

224

448

232

1044

200

252

280

362

448

392

40527

39 21 1

lltigeu, Gfl

Gttterzügc
mit

Personen-
beförde-

rung

3508

544

504

ll!3

56

196

224

24

96

56

56

4S

76

24

56

1S4

5715

61.34 ;

rhetalbahn.

reinen
Güterzüge

9183

1044

48

96

144

120

144

144

96

~»8

96

96

4l

Personen-
Züge

84

28

5

2

3

4

1

3

2

.._

j

Gttterattge
mit

Personen-
beförde-

rung

3

—

—
__

6

... ~~i : i
1 1 348 ii 1 33 . 9 j

'l
1 1 490 j. 58 5

l!

reinen
Gttterzttge

1712

738

3

27

10

5

4

38

13

1

3

28

3

85

1

1

2672

2130

10 1 11

Total der z

,

Zngs-

urilckgelegten

Achs-

Kiloraeter

1 908 208

296419

18920

25919

39589

18291

25 729

21 506

20411

13297

17061

14336

7023

7150

7980

5094

7376

2912

3444

3080

3558

3150

2352

53 363 592

9 995 796

252 428

332 396

518713

143 858

247 882

276 058

184 108

175 644

185 986

102 704

43621

40266

66118

91682

72249

22070

22080

21714

25606

25 746

17 400

247280.Ï 66227 717

2331 536 58532337

12

Auf die
regelmäßigen
Personenzüge

nnd
Guterz tige

mit
Personen-

beförderung
entfallen :

Zugskilometer

1 442 930

179 768

16856

23008

36 288

16240

23 296

19 068

16820

13 104

15332

14336

7000

7000

7112

5040

6664

2912

3360

3080

3558

3136

2 352

1 868 260

1 812 067

13

Vou den
Achs-

kilometeru
kommen

auf 1 Kilo-
meter

Bahnlänge

22375

34468

5870

8747

4511

2877

4958

6420

4490

4391

4650

3203

1678

1611

3480

5093

5161

1 576

1 840

1 974

3200

3678

2900

19 900

17620

14 i 13 i lü j| 17 | 18 i 19

An den Endpunkten der Fahrt trafen ein:

Personenzüge
mit 10 und mehr Minuten

Verspätung

Anzahl

284

51

7

3

12

:{

l

2

2

5

6

4

3

11

31

10

1

K

1

445

124

Durch-
schnitt-

liche
Ver-

spätung

Größte.
Ver-

spätung

Minuten

Ì 16

! 16

i 13

22

.*

14

10

11

12

11

13

23

11

17

18

16

31

~

15

15

16

21

62

32

17

27

20

15

10

11

13

12

15

43

12

30

35

20

31

18

15

62

113

GUerztige mit Personen-
beförderung mit 1 5 und mehr

Minuten Verspätung

Anzahl

22

11

1

1

2

8

45

13

Durch- |
schnitt- i Größte

liehe 1 Ver-
Ver- spätung

spätong

Minuten
1

20 38

22 | 35

21 21

_ i -
!
i

li

I I
20 i 20

19 20

1

20 i 33

!

20 38

21 48
l

ÜO jj 21 | 22 j 23 || 24 25

Ursache der Verspätungen

Durch
Ver-

spätung
der

AuschluB-
anstalten

137

46

4

2

2

3

1

1

3

22

10

1

7

1

240

40

1

' Auf der eigenen Linie

infol«e infolge dureh

von den
Unfällen J°° Stations-
U»dat7- matemi- "*

»phtiuelien deftkten Fahr-
Euiflüssen dienst

13 16 140

— — 16
q

— — , 4

1

j

— • — 12
g

— ' — 1 i
. i

i

„_ 2

._ 7

— 5

_ — 2

— . — 16

4 — 5

1 — —

18 l(i 216

1 3 25 59

Total

169

16

3

4

12

3

1

2

7

5

2

16

9

- -

~

2̂50

97

Total
im

gleichen
Monat

des
Vorjahres

73

5

2

3

~
3

1

~»

1

3

1

—

t

1

26 i 27

Prozente

der gemäß
Kolonnen

22 und 23
verspäteten

Zage im
Verh&ltais

zur
Gesamteahl
der Züge

0,50

0,M

0,7C

0,40

0,S5

0,Î5

0,u

0,<.

2,50

1,7S

0,7,

1,4!

2,sn

_

0,/.o

0„s

im
gleichen

Mo uat
des

Vorjahres

0,„

0,„

0,23

""<

0,34

o~

1,07

0,44

0.31

0,33

0,,9

28

Anzahl
der

versäumten
Anschlüsse

157

14

2

4

4

1

1

14

1

1

t

1

2

203

76

29

Bezeichnung

der

Eisenbahnen

S.B.B.

G.B.

B. N.

J. N.

T. S. B.

S.O.B.

S. T. B.

E.B.

B. T. B.

L. H. W. B.

T. T. B.

F. M. 1.

Ue. B. B.

R. S. G.

Sihl T. B.

B. R.

R. V. T.

P.B.

Sense T. B.

R.P.B.

V. Ch.

W. R.

N. C.
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